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Umwandlung in Rasenspielfeld in Bienrode begonnen

Ganz unerwartet wurde noch vor der Jahreshauptversammlung des 
VfL Bienrode am 15.1. 2016 bereits mit der Umwandlung des Ten-
nen- oder Grandplatzes am Vereinsheim in einen Rasenplatz begon-
nen. Zusätzlich zum Großfeld entstehen ein Übungsfeld, eine neue 
Flutlichtanlage und eine kleine Tribüne.
Der Bezirksrat freut sich für die Sportfreunde des VfL!

Dem Vorsitzenden Herrn Reinhard Meitzner habe ich während der 
JHV 2016 für seinen geduldigen und steten Einsatz für die Situations-
verbesserung unseren Dank ausgesprochen.

Auch der Bezirksrat hatte seit 2011 die Umwandlung des Platzes ge-
genüber Rat und Verwaltung immer wieder gefordert.
. 
Haushaltssitzung am 12.1. 2016 im DGH Bienrode
Das finden wir gut: Im Haushaltsplan 2016 sind Mittel für den 
Kunstrasenplatz in Waggum enthalten.
Obwohl wegen der Krise bei VW mit finanziellen Ausfällen gerechnet
wird, bleiben die Mittel des Stadtbezirks im Ansatz mit 31.600 € kon-
stant. Der Bezirksrat 112 kann auch 2016 nach Genehmigung des 
Haushalts durch den Rat diesen wieder als Gesamtbudget und zusätz-
lich einen Bürgerhaushalt verwalten, dieser soll aber 2017 ausgesetzt 
werden.
Ergänzungswünsche für Bienrode-Waggum-Bevenrode:
- Sanierung der GS Waggum mit Planung auf 2017 vorziehen.
- Anbau am Sportheim Waggum schon 2016 beginnen.
- Fuß- und Radweg vom Schulweg bis Feuerwehrhaus Bevenrode mit 

Restmitteln nunmehr verwirklichen.
- Die bereits mit der Stadt abgesprochenen Maßnahmen an den Orts-

eingängen in Waggum endlich umsetzen (Querungshilfen, 2. Warte-
halle am Friedhof).

- Die Kosten für zwei weitere mobile Geschwindigkeitsmesstafeln in 
den Haushalt einstellen.

- Für das Sommerbad Waggum fordert der Bezirksrat, die Kosten für 
einen Wasserspielplatz für Kleinkinder oder ein „Plantsch“-Becken 
einzuplanen.

- Die Kosten für die Grundsanierung der Hondelager Straße (K 31) 
sind in den Haushalt 2016 aufzunehmen.

Kulturzentrum Waggum
Nach Beendigung des Gaststätten-Pachtverhältnisses steht auch der 
große Saal nicht mehr allgemein zur Verfügung. Viele Vereine  der 
örtlichen Gemeinschaft ohne eigenes Haus/Heim haben jetzt extreme 
Probleme, ihre Veranstaltungen durchzuführen. 
Der Bezirksrat begrüßt es, dass – wie abgesprochen - der Senioren-
kreis Waggum den behindertengerecht erreichbaren unteren Saal nut-
zen soll und dem Jugendbereich dann komplett die obere Etage zur 
Verfügung steht. 
Da von den Trägern der örtlichen Gemeinschaft (z.B. MGV Waggum, 
Bezirksrat, Vereine ohne eigenes Vereinsheim) der Versammlungs-
raum weiterhin dringend benötigt wird, sollte dieser in Absprache mit 
Seniorenbüro der Stadt und Seniorenkreis Waggum z.B. für die 
wöchentlichen Übungsstunden des Männergesangvereins sowie für 
sporadische Sitzungen des Bezirksrates und der Vereine ohne eigenes 
Haus/Heim auch in Zukunft genutzt werden können. 

Der Bezirksrat wird Vertreter von Stadt, Seniorenkreis, Jugendtreff 
und örtlichen Vereinen zu einem Gespräch einladen, bei dem auch die 
Nutzung der übrigen Räume erörtert werden soll.



Jahreshauptversammlungen im Bezirk
Wie zu jedem Jahresanfang wurde der Bezirksrat zu Jahreshauptver-
sammlungen unserer Ortsfeuerwehren und verschiedener Vereine ein-
geladen. Da einige Termine parallel lagen, konnten Bezirksbürger-
meister bzw. Stellvertreter nicht allen Einladungen nachkommen. 
Wir bitten um Verständnis.

Nächste Bezirksratssitzung  am 17. Februar 2016, 19.00 h 

Tagungsort und Tagesordnung werden wie üblich in der Braun-
schweiger Zeitung veröffentlicht.

Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters

Die nächste Sprechstunde findet statt am 

Donnerstag, 18. Februar 2016, 16.30 bis 17.30 Uhr,
Bürgermeisterzimmer, Am Feuerbrunnen 3. 

In dringenden Angelegenheiten bitte mit mir telefonisch (05307/5564)
Kontakt aufnehmen (günstig zwischen 18 und 19 Uhr) oder eine 
E-mail schicken an gerhard@stuelten.de

Mit den besten Wünschen für ein gutes und friedliches Neues Jahr 
Ihr Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten
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